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Cindy Musterfrau
Mustergasse 12

12345 Musterhausen

Mein geliebtes Mädchen,

Dein Brief hat mich sehr glücklich gemacht. Heute will ich nun das, was ich Dir gern 
mündlich gesagt hätte, schreiben. Ich habe Dich so lieb, meine liebe Cindy, daß ich mir 
ein Leben ohne Dich nicht mehr vorstellen kann. Es muß nun bald ein Ende haben, daß 
Du in Musterhausen arbeitest und ich hier. Denn jeder Tag ohne Dich ist umsonst ge-
lebt. Jetzt, wo ich weiß, daß ich nicht mehr rasch mit dem Auto zu Dir kommen kann, 
weiß ich das noch viel mehr. Man spürt überhaupt erst, wie lieb man einen Meschen 
hat, wenn er weit fort ist.

Deshalb möchte ich mich vor aller Welt zu Dir bekennen und Dich meine Braut nennen 
dürfen. Ich frage Dich, liebe Cindy, willst Du meine Frau werden?

Ich will mich nicht besser machen als ich bin. Ich weiß, daß ich Dich manchmal durch 
meinen Jähzorn betrübt habe. Auch, daß Du mich oft wegen meines Leichtsinns er-
mahnt hast. Aber ich habe den besten Vorsatz, meine Fehler abzulegen. Ich kann Dir 
mitteilen, daß ich seit kurzem fest angestellt bin und daß mein Gehalt aufgebessert wor-
den ist. Es reicht für uns beide.

Wenn Du mir Dein "Ja" schreibst, machst Du mich zum glücklichsten Menschen. Ich 
nehme dann für einige Tage Urlaub und komme sofort zu Dir. Gib mir bitte einen Kuß. 
Du mußt doch fühlen, wie sehr lieb ich Dich habe und daß ich nichts sehnlicher wün-
sche, als sagen zu können: Komm, bleib bei mir als meine Frau.

Dein Hans


